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Die

tittige Jeit incurabel geblicbene, abet
endlich glicElich curivee Unyube,

foollte

bey dem

i dblet-
dangifdcn
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welches
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. votindL wepther Brautigant, Ou Fenyef die
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Aot wiv SirerBliche allbicr gequales werdens:

LN Du. i el Medicus, drum fennft Du die
et ARSI IUS fTugly

Dody fehlft Du gleidhiwel oy o der und fente Cur.

BVerseihe, daf ich Oie die Wahrheit trocken fuge,

1nd gieb Div felbft die Schuld, bedenfe nur die Plage,

Die Dich fo lange Jeit gepeinigt -und qgedritckr,

Wie oft Ou dieferhald die Tithe Eeumm gevickt,

Qe Frank Bift Ou gemweft 5 wie fraurig Ocin Gemiithe,

u biff nodh flarf und ing, vad ver_befien Dliithe;

1o gleichivol warfE Du Feank, Greund finne-felber, nach,

SBie dfters ich mit Div von Detirer Krantheit fprach.

Denn Brautgait- ob Dich - gleich das Podagea night. plagte,

OF fidh auch wohl an Dich a8 Malum Hyp- tiicht wagte,

Ob jwar durdy Deine Lelb die leivge. ®icht nicht ovang,

Ind was ung fonffen qudlt; {0 warff Du deinody Frank.

®u Fonnteft alfo el6ff die- Keantheit nicht erguiinder,

DOrum dachteft Du bey Dir, ¢8 war dic Schuld der Siinden,

Die unfee Sugend MiLeet, und fannft; auf Deperungy

Docy bliebft Du immer Erank, ‘e Cur oar ‘nicht genung,

Du gienft in Compagnic und warf fo aufgeraumet,

Sie-Dovter Pereus ar,-oeni—ihm-oont _Habue. traumet..




Ot lachteft givdr niobl mit; doc) war’es Faim gefehehir,
So mufte man an Div die Anrul ivieder fehir.

Du giengeft auf und ab in Stubent Hin fnd* wiecdet,

Und ¢h e3 Faum gefhehn, fo festeft” O Didhy niever, .
Lind fchobfF die Muse Frumm, ‘die avme Mise die,

Jft die an Keanfheit Schuld2<fagt- mivs: o - Medici!
Xedoch) e8. Fann: nicht feyn, amd alfo mif-ich {hiifern,
Du migteft werther Freund, die wahre Cur nidht wigen,
Die foldhe Krankheit: hebt, und  dody” tbav ‘miv HeFannt,
Wie manche Kvanfheit Ou' gefehickt’ hier abgemwandt,

Du bift in Deiner Sur fonft ungemein. gefhinde,

Wie mandher Mnfall iff bey ‘manchent fehdnen Kinde
Allhier in dicfer Stadt von Deiner: Kunit - cuvivt,

Wie mandye fag i) noch Hat Deine Kunfe gefpuiet,

Dodh. manche nicht allein, auch mancyer muf befenner,
DOu fepft in older Kunf vechvs e defihickt 5it fennen;
ABas aber Hilft Dir vas, fenn Ou dabey nidht tweift
Wie fich Dein Eranfer Leib aits: feiner Mdthert ‘veift. "~ - =
Nedody, wie iff miv denn? Du Giff wohl fihon genefer,
Ou bift ja gav nidht mehr wie Du vorhin gewefen,

Ou fifeineft recht vergniigt und recht gefund ju fepn;

O fag miv werther Freund, was nahmeff Ou dody ein.
Hal iego fallt mip Bep, mos miv fouft- dunkel Blicbe,

3 at Oiv niches, gefehlt, nichtd alsevie mge Liecbe

Hat Deine. Buffe geftohve, “denn . hente wikd es Flar,
Was Div im Kopf geftectt, und Deirte Kranheit: war.
So bleibft Du denn gefehictt, da Du. ein Mittel fynden,
Womit O Didh cuvive, * Tt Joerden Dir’, die Stunven
Feue wie Secundent fepm,inun hat die ke Rub,

RNun bringft Du' Deine Jeit nicht mehe imit’ Grilled 1.
O edunt ith Div, mein Feeund, ein netres Carmen fehreiben!
Dodh e8 fehlt Kunft und Jeit; und afp muf eé bleiben,
Denn Gilen thut nicht gut, weil man {idy oft verivee,

1Ind qus der Eule nie, meth Freund? cin NRephuhn mwird.
Sy ann alfo voviest den " Wovfas nicht evfiillen,

Jevody Du nimmfe verlied und ficheff ouf den Willen,
1nd diefer Bleiber qut, ich Bin vecht fehr vergniigt,

Dafp e8 fich fo eviwinfeht mit Deiner” Cur gefligt.

Die artge Sdhangin lacht, daf Sie ein Mittel 1worden,
@o Dich fo fehdn cuviet, und fritt nun in den Orbden
¢t edlenr Medicin, o folge ihrem NRath,

Dt mehr ald Deine Kunft bey Deiner Si‘ranfpeit that.
Sie grinder Jhre Curnut einsig auf die Warme,

nd Hievowee) frdeet Sie Bruft, Adern und Gedgrme.




Die €ur greift etivas an, fweil fie dert. Schineif eevegt,

1nd alfobald der Puls Hievdureh vecht Hefrig fehlagt.

Doty wird Sie audh darben gary gute Ordnung Halten,

Und Jhe evlangted Amt vecht Nberlegt vermaltern.

€in palbes Stundgen Seit braucht Jhre gange Sur,

Dogh wird fie wiederhohlt, und alfo folg Jhr nur.

DHieendchfe fo fucht Sie Div Bevdnderung su machen,

1nd treibt die Schoesmuth ey, duvch foiclen, fhergen lachen,
Da wivfe Du vedht gefund, und fight Dichy: nichts mehr an
Deglincrer BVrautigatn! wie wohl Haft: Ou gethan !

So treibt denn Cure Qunft beftandig um die TWette,
Berfaumet Feine Seit, awivt audy in dem Bette! -

Und nimme die licbe Braut Hibfh Jpren Kiichler ein, -

So wird wohl Hbers Fahr ein Fleines Kidhleinr {hreyn.
Lebt Bepde Hdchft vevgnitgt, mein Freund, bewahe die SHange,
S hatee bald gereimt; Jedboch ed veift ind Gange, -

Orum fdhmeifs ich wunfehensooll, Pappice uud Feder: Hin,
Cebt wobl! vevgebt, daB ish nicht Bey Der Hoshseit il
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	Die einige Zeit incurabel gebliebene, aber endlich glücklich curirte Unruhe, wollte bey dem Küchler- und Schantzischen Hochzeitfeste, welches den 2. November 1751. in Torgau höchst vergnügt vollzogen wurde, in gegenwärtigen geringen Zeilen erwegen ... Carl Heinrich Scharff, K. P. und C. F. S. Proviant-Officier
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